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Postmigrantischer 
Blick auf Kitas
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https://mediendienst-integration.de/artikel/eltern-duerfen-die-verantwortung-nicht-alleine-
tragen.html
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Quelle: https://www.welt.de/regionales/hamburg/article182143788/Kinderbetreuung-Hamburger-Kita-wirbt-mit-niedrigem-Migrantenanteil.html

Kitas in postmigrantischen Gesellschaften



Polarisierende 
Debatten um Vielfalt

Kitas in postmigrantischen Gesellschaften
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Rassismus & Kindheit
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• Entgegen romantischer Vorstellung 
findet auch in der Kindheit Rassismus 
statt. 

• Studien zeigen, dass Rassismus einen 
negativen Einfluss auf die mentale 
Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen hat (Lazaridou et.al 2022) 

• Kinder sind nicht „Colorblind“ (Bonilla 
Silva 2003), sie setzen rassistisches 
Wissen ein, um bspw. ihre 
Spielinteressen durchzusetzen (van 
Ausfalle und Feagin 2001). 



Die Doll-Tests
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Erste Studien zu Rassismus und 
Kindheit in den 1940er Jahren in 
den USA: Die Doll Tests (Clark, 
Clark 1940)
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Was ist Rassismus? 

Alltagsrassismus

Institutioneller Rassismus
• Rassismus als gesellschaftliches 

Strukturprinzip; Abschneiden von 
Ressourcen (Essed 1991; Hall 1989; Terkessidis
2004)

• Nicht nur die Ebene der individuellen 
Vorurteile (Allport 1954)

• Normalisierte Routinen und Praktiken, 
(Nicht-)repräsentationen (Benokraitis und 
Feagin 1977; Gomolla und Radtke 2009)

• Organisationen (re)produzieren 
Rassismus (vgl. Melter 2006)
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• Intergenerationales 
Strukturprinzip 

• Diskriminierungsform zwischen 
Erwachsenen und Kindern 
(Ritz 2008; Richter 2017)

• Internalisierung von 
Dominanzverhältnissen bereits 
in der frühen Kindheit
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Adultismus



Rassismus und Adultismus 

„Was wir auch mal erlebt haben, war natürlich auch mal eine süße 
Situation, da hatten wir auch ein dunkelhäutiges Mädchen und da ist ein 
kleiner Junge immer hin und hat die so angeleckt. Und ich sagte: "Was 
machst du da?" Und  [das Mädchen] immer: „Ich will das nicht.“ Und er 
hat immer: „Aber ich will doch nur probieren, ob das nach Schokolade 
schmeckt.“ Also der hat so einen Kontakt noch nicht gehabt und hat sich 
halt gewundert, weil das Mädchen so schön braun war und er dachte, 
sie ist mit Schokolade eingeschmiert oder so. Aber so Situationen sind 
dann halt total süß.“ (päd. Fachkraft 3)
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Institutioneller Rassismus in Kitas

12



Forschungsfrage 

• Wie wirkt institutioneller Rassismus auf den Zugang und die 
Bildungsbeteiligung für rassifizierte Kinder in Kitas?

• Wie gehen Familien und Kitas mit Rassismus in der Kita um? 
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Ergebnisse



Rassismus in der Kita

Zugang zur Kita als umkämpftes Feld

„Kita-Plätze zu finden in 
Deutschland ist ja irgendwie 
schlimmer als einen Job oder 
eine Wohnung“ (Int. 7)
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Zugang für Alle?

• Fehlende Kitaplätze: Nicht alle erhalten einen Platz. Es 
fehlen etwa 384.000 Kitaplätze und über 98.000 
pädagogische Fachkräfte, um ideale Standards zu 
erfüllen (Bock-Famulla et al. 2022).

• Betreuungswünsche von Eltern mit MigH
übersteigen die Betreuungsquote um 20,5%, 
während nur 11% ohne oder mit nur einem 
Elternteil mit MigH keinen Platz in der 
Kindertagesbetreuung erhalten (Jessen et al. 
2020).

• „migrant treatment” beeinflusst die Chancen 
auf einen Kitaplatz erheblich (Hermes et al. 2023)

Inanspruchnahme einer Kindertagesbetreuung 
(2013-2022)

(Quelle: Statistisches Bundesamt 2018; 2023
Abbildung: wissenschaftlicher Stab des SVR in Lokhande 2023)



„[W]ir haben erfahren, dass eine Kita aufgemacht hat und ich bin mit einer Familie 
hingegangen. Und habe gefragt: ‚Haben sie einen freien Platz [..]?‘ [Die Leitung antwortet:] 
‚Ja, bitte schreiben Sie eine E-Mail […]. Ich sagte: ‚Wir sind jetzt persönlich gekommen, wir 
schreiben auch noch eine E-Mail. Gibt es einen Platz für eine Einjährige, die jetzt ein halbes 
Jahr alt ist?‘ [Die Leitung entgegnet:] "Nein, nein, nein, wir nehmen erst Kinder ab drei 
Jahren.‘ Ich habe mich umgeguckt. Fast alle Kinder hatten helle Haare und dann habe ich 
gesagt: ‚[…] Okay, nimmst du Kinder ab drei Jahren?‘ [Die Leitung] sagte ja und ich habe 
gefragt […]: ‚Können Sie dann ein Dreijähriges nehmen?‘ [Die Leitung entgegnet:] ‚Ja, warte 
mal, ich muss in die Liste gucken. […] Nein, leider geht es nicht, bei uns ist es voll.‘ Ich habe 
daraufhin gesagt: ‚Gerade haben Sie gesagt, Sie nehmen noch Dreijährige. Warum jetzt doch 
nicht?‘ [Darauf hin antwortet die Leitung:] ‚Bitte, das ist unsere Arbeit.‘“ (Stadtm. 30)
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Mythos Warteliste
undurchsichtige Zugangs- und Auswahlverfahren



Rassistische Selektionspraktiken
Die „Gute Mischung“
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„[…]mir ist es wichtig, dass ich eine gesunde 
Mischung habe. Mir geht es nicht darum, den 
Zuschlag zu kriegen, da achte ich auch drauf. Es 
gibt viele Kitas, die machen das, aber in Zeiten 
des Personalmangels werde ich einen Teufel 
tun. Und jetzt noch mehr Personal aufgrund 
der Aufnahme von Kindern brauchen müssen, 
was gar nicht da ist. Also das ist dann auch 
Schutz meiner Mitarbeiter, aber ich gucke 
schon, dass ich unter diesen vierzig Prozent 
bleibe […]“ (Leitung 4)



Rassistische Selektionspraktiken
weiße Privilegiensicherung
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„Die Eltern […] haben furchtbare Sorge, das wird immer mehr, was ich 
erschütternd finde […]. Also auch die "Bildungsbürger", also alle eint eine 
große Sorge, dass ihre […] Kinder gesellschaftlich nicht mithalten können. 
Und in dieser Sorge ist auch begründet, dass sie denken, jetzt sind Kinder, 
die können kaum Deutsch und sind jetzt mit meinen Kindern in der Gruppe. 
Und da in diesem Zusammenhang wurde ich halt aufgefordert, 
passende[…] Kinder auszusuchen.“ (Leitung 18)



... in Etikettierungspraxen/Sprachpraxen

Rassismus in der Kita
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Rassismus in der Kita

Ordnungsgebundene Alltagsgestaltung in der Kita
„Alle Kinder sind gleich“  („Colour Blindness“)
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Rassismus in der Kita

Materialien, Bücher 
(Eggers 2008; Nel 2017)
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Interaktionsprozesse (van Ausfalle und Feagin 2001; Diehm 2005)

Rassismus in der Kita



Strategien und Reaktionen von Eltern auf Rassismus

Kreatives Wenden der 
rassistischen Ordnung zum 

eigenen Vorteil

Hacking

Anstoßen von 
Veränderungsprozessen

Intervention

Verhandlung von 
Rassismuserfahrungen im 

privaten Kontext

Schadensbegrenzung

Verharmlosung von 
Rassismuserfahrungen und 

Aufrechterhaltung der 
institutionellen Verhältnisse

Herunterspielen

Aktives Abwenden von der 
Institution

Exit

„Ich habe mich dann auch bei [...] Kita beworben, und zwar, ich habe, 
nicht ich persönlich, sondern ich habe nur eine E-Mail geschickt. Was 
stand drin, Mutter mit südamerikanischen Wurzeln, Vater aus Asien, 
suchen Kita-Platz.“(TN 2, Pos. 93-96)

„Ich habe so ein Buch jetzt in die Kita gebracht, Julien ist eine Meerjungfrau, das 
ist von einer afro-amerikanischen Künstlerin. Da geht es eben um einen Jungen, 
Julien, der sich gerne als Meerjungfrau kleidet, also so Rollenbilder, 
Rollenverständnis, Gender, und das Buch ist auch nur mit schwarzen Figuren.“ 
(TN 5, Pos. 270-273)
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Verschiedene 
Ungleichheitsdimensionen 

werden gegeneinander 
ausgespielt

Ambivalentes Diversity 
Management

Beziehungsabbruch nach
Elternbeschwerden

Aktive Exklusion

Erschweren des Zugangs 
von Eltern zu 

Beschwerdeprozessen

Blockieren

Nichtanerkennung bzw. 
Negieren von 

Rassismuserfahrungen

Verharmlosung
„[…] also bei dem Antirassismus, da habe ich mehrmals gefragt, können 
wir dazu was machen und die Antwort war, wir haben ganz viel und 
jetzt steht da erst mal Gender ganz oben drauf, […] und wir sind jetzt 
seit zwei, fast drei Jahren dort, Rassismus kam nie als Thema oder 
Antirassismus, Diskriminierungen in dem Kontext […]” (P.5: 256-269)

[...] die [Kitas] geraten dann in Auseinandersetzungen mit Eltern und dann 
sagen die, ja also es ist ja eindeutig geworden, dass das 
Vertrauensverhältnis nicht mehr besteht, darum kündigen wir jetzt. (TN 11, 
Pos. 586-588)

Institutionalisierte Reaktionen
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Was braucht es, um 
Diskriminierung in der Kita zu 
minimieren? 

27Quelle Kinderwelten Methodenhandbuch



Vielen Dank 
für die 
Aufmerksamkeit! 

Bei Fragen und Anmerkungen: 
bostanci@dezim-institut.de

Insta: Seyran.Bostanci

LinkedIn: Seyran Bostanci
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